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Bausparen als
Darlehensbaustein prüfen
Eine klare Orientierung, ob Zinssicherung, Sparphase, Abschlusskosten und Alternativen
wirklich zusammenpassen.

In diesem Kundenpaket

- Wann Bausparen sinnvoll sein kann.

- Warum der niedrige Darlehenszins allein kein Argument ist.

- Welche Zahlen vor einer Tarifempfehlung geprüft werden müssen.
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Einordnung

Bausparen ist ein Baustein, kein
Automatismus.
Bausparen kann zur Modernisierung, Eigenkapitalbildung oder Anschlussfinanzierung passen.
Entscheidend ist, ob der spätere günstige Darlehensbaustein nach Kosten und Sparphase einen
echten Vorteil bringt.

Zinsrisiko

Spätere Zinsen sichern.
Stark, wenn ein konkreter
Darlehensbedarf in einigen Jahren
wahrscheinlich ist.

Sparphase

Zeit muss passen.
Das Mindestguthaben muss
rechtzeitig erreicht werden, sonst
hilft der Tarif nicht.

Alternativen

Nicht isoliert rechnen.
Sondertilgung, freie Anlage oder
direkte Finanzierung können je
nach Situation sinnvoller sein.

Prüfpunkt Warum wichtig Rote Flagge

Darlehensbedarf Ohne späteren Bedarf ist der günstige
Darlehenszins wenig wert.

Kein konkreter Zweck absehbar.

Sparphase Das Mindestguthaben muss rechtzeitig erreicht
werden.

Geld wird früher gebraucht als geplant.

Abschlusskosten Gebühren mindern den Vorteil. Vorteil entsteht nur auf dem Papier.

Alternativrendite Freies Sparen oder Sondertilgung können besser
sein.

Alternative wird nicht verglichen.

Tilgungsrate Bauspardarlehen können hohe Rückzahlungsraten
haben.

Spätere Belastung passt nicht zum Haushalt.
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Beratungslogik

Wann Bausparen gut argumentierbar ist.
Ein Abschluss ist nur dann sauber, wenn Zweck, Zeitpunkt, Kosten, Rate und Alternativen
gemeinsam passen.

Sinnvoller, wenn diese Punkte erfüllt sind
- Ein späterer Finanzierungsbedarf ist wahrscheinlich oder konkret geplant.

- Zinssicherheit ist wichtiger als maximale Flexibilität.

- Die Sparphase passt zum Zeitpunkt des Kapitalbedarfs.

- Die spätere Rate mit Bauspardarlehen bleibt tragbar.

- Der Vorteil bleibt nach Abschlussgebühr und entgangener Alternativrendite positiv.

- Der Tarif passt zur geplanten Zuteilung und Bausparsumme.

Entscheidungskriterium

Bausparen ist stark, wenn es ein konkretes Zinsrisiko löst. Es ist schwach, wenn nur der niedrige Darlehenszins
verkauft wird und Kosten, Laufzeit und Alternativen fehlen.

1 Zweck klären Modernisierung, Anschlussfinanzierung oder Eigenkapitalaufbau
konkretisieren.

2 Tarif realistisch
rechnen

Sparrate, Mindestguthaben, Gebühren, Darlehenszins und Tilgungsrate
prüfen.

3 Alternative
danebenlegen

Sondertilgung, freie Anlage oder direkte Finanzierung vergleichen.
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Nächster Schritt

Aus der ersten Einschätzung wird eine
belastbare Entscheidung.
Bausparen wird erst dann sauber, wenn persönliche Daten, bestehende Verträge, Ziele und
mögliche Alternativen nebeneinanderliegen.

Direkter Kontakt

- Termin: www.stefan-schulz.de/termin

- Backoffice Passau: 0851 988 470

- E-Mail: Stefan.Schulz@diebayerische.de

Für eine belastbare Einschätzung

- Bestehende Verträge oder aktuelle Konditionen
bereitlegen.

- Ziele, Zeithorizont und Schmerzpunkte offen
benennen.

- Rechnergebnis als Orientierung mitbringen.

Schritt Was passiert Ergebnis

1 Rechnergebnis und Unterlagen werden kurz fachlich
eingeordnet.

Unklare Annahmen werden sichtbar.

2 Bestehende Verträge, Förderungen, Kosten oder Risiken
werden daneben gelegt.

Die Empfehlung wird konkreter.

3 Sie erhalten eine klare Rangfolge: wichtig, sinnvoll, später
prüfen.

Keine Produktliste, sondern Entscheidungshilfe.

Unser Beratungsanspruch

Keine Produktliste, kein Schnellurteil. Die Empfehlung soll zeigen, welche Entscheidung zuerst Wirkung hat,
welche Absicherung warten kann und wo bestehende Lösungen besser nicht vorschnell ersetzt werden.

- persönlich in Passau, bei Kunden vor Ort oder digital

- klare Rangfolge statt unübersichtlicher Produktvorschläge

Dieses PDF ist als Kundeninformation gedacht. Es enthält keine individuelle Steuer-, Rechts-, Anlage- oder Finanzierungsberatung. Konkrete
Empfehlungen entstehen erst nach Prüfung der persönlichen Situation.


